
 

Gemeindeamt Mötz 

Kirchplatz 3 

6423 Mötz                                            Mötz, am 22.06.2018 

 
 
 

KUNDMACHUNG 
über die Sitzung des GR am 14.06.2018 im Sitzungszimmer Mötz 

 
 

Angelobung: 
 
 
Alfred Pattis wird angelobt 
 
 
1. Vorstellung und Beschlussfassung Projekt „Das Inntal summt“ 
 
Gisela Egger (KEM Management/Roppen) stellt dem Gemeinderat das Projekt „Das Inntal summt“ 
vor. Ziel dieses Projektes ist die Wiederherstellung der heimischen Biodiversität, die Schaffung 
von Lebensraum für Insekten, die Überlebenshilfe für Vögel und andere Tiere und Lebensqualität 
für die Menschen zu schaffen. 
Die Gemeinden Obsteig, Silz und Haiming haben bereits beschlossen, sich an diesem Projekt zu 
beteiligen. Die Kosten für die Gemeinde Mötz, wenn man davon ausgeht, dass sich insgesamt 
7 Gemeinden beteiligen betragen unter Berücksichtigung der 75% Förderung  
€ 2.600,-- für 100 m2. Um diese 75% Förderung zu erhalten muss sich die Gemeinde verpflichten 
weitere 50 m2 Blühfläche zu schaffen. Die Kosten dafür schätzt man auf € 1.700,--. 
Der Gemeinde ist grundsätzlich für dieses Projekt, allerdings müssen die Kosten transparenter 
dargelegt werden und man sollte auch über einen anderen Aufteilungsschlüssel diskutieren. 
Eine neue Kostenschätzung ist abzuwarten und auch wie viele Gemeinden sich an dem Projekt 
beteiligen. 
 
2. Genehmigung des Protokolls vom 26.04.2018 
 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 26.04.2018 wird mit 11 Ja-Stimmen und 
2 Stimmenthaltungen (Alfred Pattis und Peter Schöpf) genehmigt. 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
 15. Mai Sitzung in der Schule bezüglich Nachmittagsbetreuung 
 16. Mai Verhandlung Bezirksgericht Silz Substanzverwalter 
 16. Mai Spendenlauf Organisiert von der KPH Stams  
 22. Mai Sanierungsoffensive in Stams von Energie Tirol 
 23. Mai GV Sitzung mit Ambros Porcham  
 24. Mai Eröffnung Dr. Clemens Gassner  
 24. Mai Bildung und Kultur Ausschusssitzung bezüglich Jungbürgerfeier 
 24. Mai Kassaprüfung  
 29. Mai Sitzung Abwasserverband Stams 
 04. Juni Tiroler Gemeindetag in Hopfgarten 
 05. Juni Exkursion das Inntal summt  
 12. Juni GV Sitzung 
 14. Juni Bauverhandlung Heinz Michael 
 



4. Bericht des Substanzverwalters 
 
 - Schäden vom Winter werden von den Mitgliedern zurzeit aufgeräumt 
 - Waldumlage wurde den Teilwaldberichtigten vorgeschrieben 
 - Weg zur schönen Aussicht wird von den Öster. Bundesforsten saniert 
 
5. Überzogene Konten 2018 (ab € 500,00) 
 
Das überzogene Konto wird besprochen. Der Gemeinderat genehmigt diese 
Haushaltsüberschreitung einstimmig – lt. Beilage. 
 
6. Beschlussfassung VVT – Regiobus Ötztal, Vertrag zur Verlustübernahme 
 
Der Bürgermeister unterrichtet den Gemeinderat vom Inhalt des Vertrages. 
Der Vertrag wurde bereits in der GV-Sitzung am 12.06.2018 besprochen. Dieser empfiehlt dem 
Gemeinderat den Vertrag zu unterfertigen. 
 
Die Verkehrsverbund Tirol GesmbH führt derzeit für die Vergabe der Verkehrsleistungen des 
neuen Verkehrskonzeptes „Regiobus Ötztal“ ein Vergabeverfahren gemäß den Bestimmungen 
des BVergG durch. Durch die Umsetzung des Verkehrskonzeptes „Regiobus Ötztal“ wird eine im 
öffentlichen Interesse gelegene Verkehrsinfrastruktur geschaffen, die auch das Gemeindegebiet 
der Gemeinde betrifft. Es wird daher aus diesem Grund beschlossen, den öffentlichen Nahverkehr 
zu bezuschussen und den vorliegenden Verlustverteilungsvertrag/Zuschussvertrag zur 
Verlustabdeckung zu unterfertigen - einstimmig 
 
7. Ansuchen Frau Priska Wiesmann – Grundkauf 
 
Der Bürgermeister berichtet über den Gerichtstermin am 16. Mai im Bezirksgericht Silz. 
Seitens beider Parteien wurde vereinbart über den Kauf der Fläche (Gst. Nr. 6996/2, EZ51) oder 
einer Erweiterung des bestehenden Geh- und Fahrrechtes für Frau Wiesmann zu verhandeln. 
Zu diesem Zweck wurde das Verfahren für 3 Monate ruhend gelegt um zwischenzeitlich eine 
Einigung zu erzielen. 
 
Arnold Höpperger hat in der GV-Sitzung am 12.06.2018 vorgeschlagen, dass man den Ausschuss 
der AG Mötz einbezieht, damit ein Kauf ermöglicht wird. Der Bürgermeister hat den AG-Obmann 
schon informiert. 
 
Familie Wiesmann war an GV Ernst Krabacher herangetreten und bat ihn um eine vorbehaltslose 
Prüfung des Schriftverkehrs, ab der Beschlussfassung des Gemeinderates vom 04.08.2016. 
Ernst Krabacher informiert den Gemeinderat über den Verlauf seit Beschlussfassung und 
Zustimmung des Gemeinderates vom 04.08.2016 bezüglich eines Wegerechtes für die Familie 
Wiesmann. 
 
Die Vorgangsweise des Bürgermeisters in seiner Funktion als Substanzverwalter ist nach Meinung 
von Ernst Krabacher und der Gruppe „innovativ - sozial - umweltbewusst“ unverantwortlich.  
In dieser Angelegenheit wurden aus unserer Sicht vom Bürgermeister und Substanzverwalter, 
Kompetenzen mehrmals überschritten, der GR wurde bewusst falsch informiert. 
 
Die Einreichung einer Beschwerde bei der Gemeindeaufsichtsbehörde wird noch in Erwägung 
gezogen. 
 
Herr Krabacher möchte ausdrücklich protokolliert haben, dass nach Aussage des Bürgermeisters 
ein Kauf ohne Unterschrift des Teilwaldberechtigten nicht möglich ist. 
Der Gemeinderat räumt Frau Wiesmann Priska auf der Gp. 6996/2 eine Dienstbarkeit eines Geh- 
und Fahrweges für sich und ihre Rechtsnachfolger ein. Die bestehende Dienstbarkeit der 
Gemeinde wird auf Frau Wiesmann Priska und ihre Rechtsnachfolger erweitert. Einstimmig 
 



8. Beschlussfassung Bundesförderung Musikpavillon 
 
Das Ansuchen auf Bundesförderung muss jetzt eingereicht werden, um eine Förderung für den 
Umbau des Musikpavillons zu erhalten. In der GV-Sitzung am 12.06.2018 wurde das Projekt 
bereits besprochen und Vbm. Hubert Rinner fände eine realistische Kostenaufstellung sinnvoll. 
Diese Kostenschätzung für den ersten Entwurf wurde eingeholt. Die Fa. Dach&Fach hat eine 
Kostenschätzung abgegeben. 
 
Martin Hermann schlägt vor bei den nächsten Gesprächen und Planungsarbeiten auch die 
Obmänner der Schützen, der Musikkapelle und der Jungbauern einzuladen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig beim Musikpavillon eine neue WC Anlage mit Lager zu 
errichten. 
 
Die Kosten betragen  € 100.000,--. 
Finanzierung: 
Bedarfszuweisung € 50.000,-- 
Förderung vom Bund –  
Zweckzuschuss KIG 2017 € 23.361,-- 
Eigenmittel: € 26.639,-- 
 
Voraussichtlicher Baubeginn: September 2018 
Fertigstellung: Februar 2019 
 
9. Beschlussfassung Rückkauf GSt 9949/5 von Frau Anna Bernardi 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass die Frist für die Bebauung des o.g. Grundstückes mit 19.11.2018 
endet. Eine weitere Verlängerung soll nicht eingeräumt werden. Man wird nochmal das Gespräch 
mit Anna Bernardi suchen. Der GR spricht sich dafür aus, vom Vorkaufsrecht Gebrauch zu 
machen und das Grundstück zurück zu kaufen.  
Der Beschluss wird auf die nächste GR-Sitzung vertagt. Einstimmig 
 
10. Beschlussfassung Schulische Tagesbetreuung 
 
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat welche Möglichkeiten es gibt dieses Projekt zu 
starten bzw. zu gestalten. Die Förderung von Seiten des Landes in der Höhe von € 55.000,-- gibt 
es nur noch für das Schuljahr 2018/2019. Er wäre natürlich wünschenswert die Eltern vorab 
nochmals zu informieren. Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, eine Schulische 
Tagesbetreuung ab September 2018 anzubieten. Einstimmig 
 
11. Madeco – Beschlussfassung Spielplatzverordnung 
 „Allgemeine Verordnung Spielplätze in Mötz“ 
 
Damit die Gemeinde eine Ausgleichsabgabe für Spielplätze erheben kann, muss der Gemeinderat 
eine Verordnung erlassen. Der Gemeinderat beschließt die vorgelegte Verordnung (siehe Beilage) 
mit 12 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung (Ernst Krabacher). 
 
12. Madeco – Parkplätze 
 „Allgemeine Verordnung Parkplätze in Mötz“ 
 
Bezüglich erforderliche Kfz Stellplätze wurde der Gemeinderat von der Gruppe „innovativ - sozial - 
umweltbewusst“ über nachstehende Sachlage in Kenntnis gesetzt.  
Gemäß Baubescheid konnte der Bauträger MADECO Ingenieur GmbH mit dem Bau eines Wohn- 
und Geschäftsgebäudes beginnen. Im Baubescheid vom März 2018 wird seitens unseres 
Bausachverständigen auf das weniger als 100 m entfernte Gemeindegrundstück 10005/3 
verwiesen auf dem sich die restlichen Parkplätze für dieses Objekt befinden. 



Alle Kfz-Stellplätze konnten auf eigenem Grund nicht nachgewiesen werden da für den 
Nahversorger auch Parkplätze vorgesehen werden müssen. 
 
Aus Sicht von innovativ – sozial – umweltbewusst wären somit die Vermietung, der Erwerb durch 
den Bauträger MADECO oder Ablösezahlungen Optionen gewesen.  
Obwohl vom Gemeinderat noch kein Beschluss über Miete, Konditionen oder Ablöse nach TVAAG 
vorliegt, wurde ein Baubescheid erteilt. 
Weder die Art und Weise der Belastung der Liegenschaft noch die finanziellen Entschädigungen 
sind klar. 
Darüber hinaus wäre eine Festlegung eines angemessenen Kaufpreises bzw. eines 
angemessenen Mietpreises der Geschäftsfläche sehr hilfreich gewesen.  
Nur attraktive Kauf- oder Mietpreise ermöglichen einen Lebensmittelhandel, was im öffentlichen 
Interesse unseres Dorfes steht. 
Eine Zustimmung zu Parkplätzen auf Gemeindegrund für den Bauträger Madeco, kann daher nur 
nach entsprechenden Verhandlungen und Preisfestlegungen erfolgen. 
 
Weitere Verhandlungen mit dem Bauträger werden noch geführt.  
 
Damit die Gemeinde eine Ausgleichsabgabe für Stellplätze erheben kann, muss der Gemeinderat 
eine Verordnung erlassen.  
Der GR beschließt diese Verordnung nur unter der Bedingung, dass der Bürgermeister immer vor 
der Zustimmung einer Ausgleichszahlung den Beschluss des GR einholen muss. Einstimmig 
 
13. Ansuchen der FFW Mötz – Zuschuss für 46. Bezirksnasswettbewerb 2018 
 
Ein Ansuchen um Unterstützung für den Bezirksnasswettbewerb ist in der Gemeinde eingelangt. 
Für das Fest der Musikkapelle und FF wurden 2013 von der Gemeinde € 1.000,-- gesponsert. 
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, der Feuerwehr Mötz einen Zuschuss in der Höhe von 
€ 1.000,-- zu genehmigen. Einstimmig 
 
14. Aufnahme eines Kontokorrentkredites 
 
Der Vorstand schlägt dem Gemeinderat vor, die Vertragsänderung des Kontokorrentkredites bei 
der Raika Silz-Haiming und Umgebung in der Höhe von 
€ 150.000,00, Laufzeit 24 Monate, Zinsfuß 0,875% p.a. kontokorrentmäßig, Verrechnung im 
Nachhinein vierteljährlich, vierteljährliche Anpassung erstmals ab 30.06.2018, entsprechend der 
Entwicklung des 3-Monats-Euribor + 1,125%-Punkte, Berechnungsbasis letzter Tagsatz vor 
Beginn einer Zinsperiode (auf volle 0,125%-Punkte ist aufzurunden) zu genehmigen. Dem schließt 
sich der Gemeinderat an und genehmigt diesen Kontokorrentkredit einstimmig. 
 
15. Personalangelegenheiten 
 
Nachträglich wird einstimmig in die TO aufgenommen: 
Personalangelegenheiten unter Ausschluss der Öffentlichkeit. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass Personalangelegenheiten unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit stattfinden. 
 
Der Gemeinderat beschließt Frau Karoline Rinner für das Schuljahr 2018/2019 mit 
7 Wochenstunden, Entlohnungsgruppe VBI/e ab 05.09.2018 als Stützkraft für die Volksschule 
anzustellen. 
 
 
 
 
 
 



16. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 29 und 30.06. Internationales Kinderturnier am Sportplatz in Mötz 
 
 Termine: 
 15.06. Treffen mit Lebenshilfe und Madeco bezüglich Nahversorger  
 22 und 23 Juni Bezirksnasswettbewerb in Mötz bitte um rege Teilnahme. 
 
Lärmschutzwand ist für Herbst 2018 geplant – es ist aber ungewiss – event. erst Frühjahr 2019 
 
Der Überprüfungsausschuss Obmann Gotthard Neurauter berichtet von der Kassaprüfung am 
24.05.2018 
 
 
 
Wer sich durch obige Beschlüsse oder Verfügungen in seinem Recht verletzt fühlt, kann innerhalb der 
Kundmachungsfrist beim Gemeindeamt Mötz schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 
 
 
 

Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 

Michael Kluibenschädl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angeschlagen am: 22.06.2018 
Abgenommen am: 06.07.2018 


